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Ort: Theater am Saumarkt

U N E S C O - T A L K :
R E G E N E R A T I V E  K U L T U R A R B E I T  Z W I S C H E N
K R I S E  U N D  T R A N S F O R M A T I O N  

17.00 - 19.00 Uhr

Diskussion & Künstlerische Beiträge

kein Eintritt | Bitte um Anmeldung unter www.unesco.at

Lea Brückner, Klimabotschafterin Daniela Koweindl, IG Bildende Kunst Sarah Kuratle, Autorin
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Matthias Merta, Biosphärenpark

Großes Walsertal. 
Mit Unterstützung von

Mit Beiträgen von Klimabotschafterin Lea Brückner, Autorin Sarah Kuratle, Daniela Koweindl
(IG Bildende Kunst), Matthias Merta (Biosphärenpark Großes Walsertal) und weiteren Gästen.

https://www.unesco.at/
https://vorarlberg.igkultur.at/
https://www.saumarkt.at/
https://www.unesco.at/ueber-uns/anmeldung/unesco-talk-regenerative-kulturarbeit-zwischen-krise-und-transformation


Der Kunst- und Kultursektor steht unter Druck. Österreichweit werden Budgets

gekürzt und die Lage für freischaffende Künstler*innen, Kulturarbeiter*innen und

Kultureinrichtungen spitzt sich zu. Immer neue Anforderungen an einen

professionell, nachhaltig und fair arbeitenden Kultursektor führen diesen in ein

Spannungsfeld, das eine Transformation erschwert.

Wie kann es trotz aller Einschränkungen dennoch gelingen, Kultur und Natur nicht

gegeneinander auszuspielen? Mit welchen Mitteln kann eine regenerative

Kulturarbeit als sozialer und ökologischer Nährboden Gemeinschaften vor Ort

stärken? Welche Rahmbedingungen brauchen Künstler*innen und

Kulturarbeiter*innen, um diese Arbeit leisten zu können? 

Der von der IG Kultur Vorarlberg initiierte Begriff der Regenerativen Kulturarbeit versteht Kulturbetriebe als

lebendige und sich stets verändernde Systeme, die nicht nur auf Krisen reagieren, sondern aktiv und

reflektiert ein blühendes Umfeld schaffen. Im UNESCO-Talk werden die Potentiale von Kunst- und Kulturarbeit

im Rahmen einer verantwortungsvollen Kulturpolitik diskutiert und in einer Handlungsempfehlung für die

Zukunft formuliert.

Auf internationaler Ebene setzt sich die UNESCO maßgeblich dafür ein, Kultur als zentrale Säule der

Nachhaltigen Entwicklungsagenda zu verankern. Vor diesem Hintergrund hat die UNESCO im Herbst 2025

erstmals einen Weltkulturbericht veröffentlicht, der ökologische, soziale und kulturelle Dimensionen

zusammenbringt. Der Abend findet im Rahmen der Klausurtagung der UNESCO ARGE Kulturelle Vielfalt statt.
Rückfragen an oeuk@unesco.at

 oder via Telefon an 01 526 13 01 
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